
ZU DEM ARBEITSMATERIAL TABU

DER KLIMAWANDEL IM SPIEGEL DER GESCHICHTE

Thematische Einordnung
Die Tabu-Karten wiederholen die zentralen
Fachbegriffe der Einheit. 

Altersstufe
Das Material richtet sich an Schüler:innen der
Sekundarstufe I und II.

Begründung der Methode
Die Methode “Tabu” fördert die spielerische
Auseinandersetzung und Wiederholung mit dem
gesamten Themenkomplex. Zudem wird durch
das gemeinsame Erleben, die Kooperations- und
Kommunikationsfähigkeit gestärkt. Auch werden
die Schüler:innen durch das Verbot zur Benutzung
von bestimmten Begriffen ermutigt, kreativ zu
denken und die Begriffe durch eine eigene
Beschreibung zu definieren. 

Erwartungshorizont
Die SuS spielen nach den bekannten Tabu-
Spielregeln gegeneinander oder miteinander und
verfestigen die Kenntnisse aus dem erlernten.

Didaktische Hinweise
Es müssen Gruppen von mind. 4
Schüler:innen gebildet werden. 
Die Gruppen können, müssen aber nicht von
den Lehrkräften gebildet werden. 
Es kann ein kompetitives Spiel daraus
gestaltet werden. 
Das Ausschneiden der Karten kann auch
durch die Schüler:innen geschehen.
Es ist durchaus denkbar, dass die Lehrkraft
nicht alle Karten an die Schüler:innen ausgibt,
z. B. dann, wenn im Vorhinein nicht alle
Arbeitsmaterialen behandelt wurden. 

   

Die Tabu-Karten können auch als
Zusatzmaterial dienen, wenn Schüler:innen mit
der Bearbeitung in der Unterrichtsstunde
bereits durch sind. 
Es wird zusätzlich eine Stoppuhr benötigt. 

Titel: Tabu
Dauer: Material für eine 45-minütige Unterrichtsstunde
Ziel: Die Schüler:innen erlernen die Fähigkeit, die erlernten
Inhalte der Unterrichtsreihe “Der Klimawandel im Spiegel der
Geschichte” zu wiederholen und den Umgang mit den
Fachbegriffe zu festigen.

Kurzbeschreibung: Anhand verschiedener Tabu-Karten
wiederholen die Schüler:innen spielerisch in Gruppenarbeit
die erlernten Inhalte. 
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HANDREICHUNG FÜR DIE LEHRKRÄFTE


